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Können wir den Lesern erklären,
worum es überhaupt geht?
Unter der Befeldung nach D. Broers ver-
steht man die Applizierung eines gepulsten
150 MHz Magnetfeldes mithilfe zweier
Schwinger, die am Körper oder am Kopf
angelegt werden. Dieses Verfahren geht auf
Dieter Broers zurück, der Anfang der
1980er Jahre entdeckte, dass die 150MHz
einen ordnenden Effekt auf erkrankte und
somit aus dem Rhythmus geratene Zellen
haben. Nach einer Befeldung mit den 
150 MHz kam es in einer Vielzahl von 
Fällen zu einer Reorganisation des er-
krankten Gewebes und damit zu einem Ab-
klingen des Beschwerdebildes. Nach inten-

Da es aus meiner Sicht keine Zufälle gibt,
ist auch der Auftakt zu diesem Beitrag
durch eine Fügung des Schicksals ent-
standen.

Ich war auf der Suche nach einem Arzt
bzw. Heilpraktiker, der eine Therapie mit
den Befeldungsgeräten nach dem be-
kannten Biophysiker Dieter Broers an-
bietet, da eine gute Freundin von mir
eine Knochenhautentzündung hatte.

Ich hatte bereits einiges davon gehört
und ein längeres Film-Interview mit
Dieter Broers dazu gesehen, in dem er
die erfolgreiche und durch verschiedene
wissenschaftliche Studien nachgewiese-
ne gesundende Wirkung der Befeldungs-
technologie erklärte, die er vor 33 Jahren
entdeckt hatte.

Kurz entschlossen rief ich bei FM-Elek-
tronik in Berlin an, dem Unternehmen,
das die Geräte entwickelt und herstellt,
nach dem Patent von Dieter Broers.
Dieter Broers ist nach wie vor wissen-
schaftlicher Berater von FM.

Nach einem guten Gespräch mit Frau
Mücke, Teilinhaberin der FM-Elektronik,
entstand zu meiner Freude daraus dieses
spannend zu lesende Gespräch, hier mit
dem Diplom Ingenieur und Inhaber der
FM-Elektronik Peter Feucht.
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aus 150 MHz-Sollwert-Regulation sowie
die Feinstrom-Induktion bringt in unseren
Augen diese beobachteten und auch nach-
gewiesenen Wirkungen zustande.

Die FM-Elektronik ist in der Entwick-
lung und Herstellung von Medizin-
produkten tätig. Aktuell stellen Sie
drei Geräte her. Könnten Sie Ihre
Produkte kurz vorstellen?
Unser Tätigkeits-Schwerpunkt liegt zur Zeit
in der Weiterentwicklung sowie der Pro-
duktion zweier Befeldungsgeräte nach D.
Broers.
Unser wichtigstes Modell ist das MF150, in
der aktuellen Version MF150A-H, das 1998
als komplette Neuentwicklung der Broer-
schen Befeldungsgeräte konzipiert und bis
heute kontinuierlich weiterentwickelt wur-
de. Dieser Klassiker stellt das universale
Praxis-Therapiesystem dar, mit dem die
Therapeuten alle wichtigen Parameter
(Frequenz, Modulation, Leistung, Zeit) in-
dividuell einstellen können. Es kann neben
der herkömmlichen Stromversorgung auch
netzunabhängig über einen 12V-Anschluss
betrieben werden und ist somit überall
einsetzbar. In der aktuellen Version ist eine
Einheit für den Hochfrequenz-Selbst-Test
integriert, die den Therapeuten den ord-
nungsgemäßen Betrieb jederzeit garantiert.
Dieses Gerät hat alle erforderlichen Zerti-
fizierungen, die an ein Medizinprodukt ge-
stellt werden. Wer heute eine Befeldung
nachfragt, wird mit großer Wahrschein-
lichkeit mit diesem Gerät behandelt werden.

Und das zweitwichtigste Produkt?
Auf Wunsch vieler Therapeuten entwickeln
wir seit vier Jahren eine erweiterte Version,
das BF150. Es hat ein komplett neues
Design, die bewährte Befeldungseinheit der
MF150-Geräte sowie ein integriertes Licht-
und Soundmodul. Extra für die Befeldung
komponierte Klang- und Lichtkompositio-
nen geben dem versierten Therapeuten
neben der Befeldungseinheit ein umfassen-
des Therapiesystem an die Hand, welches 
neben den medizinischen Anwendungen 

siver universitärer Forschung bis 1991
konnten diese Effekte eindeutig am Men-
schen nachgewiesen werden. Im Jahre
2002 folgte dann die Entdeckung, dass die
menschliche DNS ebenfalls mit 150 MHz
schwingt. Durch die Applizierung des 150
MHz Magnetfeldes wird demnach der DNS
durch das Gesetz der Resonanz Energie
zugeführt, die sie augenscheinlich in eine
Soll-Wert-Regulation umsetzt. Da der Soll-
Wert einer Zelle in der DNS abgebildet ist,
drückt dieser für die Zelle, und damit für
alle Organe und Regelsysteme, maximale
Stabilität („Harmonie“) aus. Demnach ist
die Sollwert-Regulation ein Prozess, der
ein erworbenes Ungleichgewicht wieder in
die Balance überführt – er führt von einem
gestörten („kranken“) zu einem natürlichen
(„gesunden“) Zustand.
Neben der körperlichen Wirkung wurde
auch eine psychische Wirkung gefunden/
entdeckt. Wir bezeichnen die Applizierung
des 150MHz-Feldes am Kopf als „seelische
Befeldung“. Sie scheint unter bestimmten
Voraussetzungen einen Kanal zu öffnen,
welcher dem Klienten einen bewussten
Kontakt zu unterbewussten Erlebnissen
ermöglicht, die oft ursächlich für eine
Erkrankung sind.

Das heißt, der Effekt der Befeldung
basiert auf einem Resonanzeffekt mit
der DNS. Gibt es noch weitere Wirk-
ebenen des MF150?
In der Tat gibt es eine zweite Wirkebene.
Sie besteht aus der Induktion eines freien
Elektronenflusses im Gewebe, der auch als
galvanischer Feinstrom bekannt ist. Dieser
Elektronenfluss wird aktiviert, sobald die
elektro-magnetische 150MHz-Welle auf ein
leitendes Gewebe trifft, was bei der Haut
der Fall ist. Organische Zellen haben ähn-
lich einer Batterie eine „Betriebsspannung“,
die für die Aufrechterhaltung der Zellfunk-
tionen essentiell ist. Der feine Strom wirkt 
auf die Durchlässigkeit und Spannung der
Zellmembranen in ganz individueller kör-
perbezogener Form und optimiert so Zell-
potenzial und -spannung. Die Kombination

vielfältige Wellness-Anwendungen ermög-
licht. Dieses Gerät befindet sich kurz vor
der Marktreife. Auch für das BF150 wird
es in naher Zukunft eine medizinische
Zulassung geben.

Und könnten Sie auch das 3. Gerät
kurz erläutern?
Anders als bei den zuvor erwähnten Ge-
räten mit der 150 MHz-Hochfrequenz,
handelt es sich hier nicht um ein Medizin-
produkt, sondern um einen, seiner Funk-
tion entsprechend  bezeichneten, Natur-
Feld-Simulator 8 Hz.

Was verbirgt sich hinter 
dieser Bezeichnung?
Der NFS 8 versorgt einen Menschen mit
einem Magnetfeld, mit dem die Schumann-
Resonanz und eine atmosphärische Er-
scheinung, die sogenannten „Schönwetter-
Spherics“ simuliert werden. Das sind rela-
tiv schwache elektrische Signale, Schwin-
gungen, die die Biosphäre der Erde seit
Beginn der Schöpfung begleiten und die,
wie erst im Raumzeitalter entdeckt, insbe-
sondere für Menschen (Säugetiere) lebens-
notwendig sind. Darum sind Raumfahrzeu-
ge mit solchen Simulationseinrichtungen
ausgerüstet, die allerdings wesentlich auf-
wendiger gestaltet sind. Fehlt das Naturfeld
ganz, insbesondere die Schumann-Reso-
nanz, werden Menschen nach einigen Ta-
gen bereits psychisch auffällig.

Und warum spricht man vom 
Naturfeldstabilisator?
Dieter Broers, auf dessen Betreiben der
NFS 8 2006/07 entwickelt wurde, meinte
damals, dass man den Artikel besser –
Stabilisator nennen sollte, damit Spötter
das Teil nicht als „Simulator für Simulan-
ten“ nennen, denn die Bedeutung dieser
Felder war seinerzeit recht unbekannt. Der
NFS 8 dient Menschen, die in Häusern und
Städten wohnen und arbeiten, wo die Na-
turfelder abgeschirmt und durch elektri-
sche Felder aller Art (Elektrosmog) bis zur
Unkenntlichkeit überdeckt werden. Da er-






